
Sie können die QR Codes nützen um später wieder auf die neuste Version eines Gesetzestexts zu gelangen.

RS OGH 1984/6/5 4Ob330/84
 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 05.06.1984

Norm

UWG §6a

Rechtssatz

Gegen die Annahme, daß der Gesetzgeber den Begri5 der Mogelpackung bewußt weit fasssen wollte, um schlechthin

jede Fertigpackung, die das angesprochene Mißverhältnis aufweist, zu erfassen spricht die in § 6 a UWG enthaltene

Verweisung auf § 2 Abs 1 UWG.

Entscheidungstexte

4 Ob 330/84
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